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Lebendige Feier Solide Glaubens- Missionarische Caritatives Jugend und
der Liturgie verkündigung Ausstrahlung Handeln Familie

Wir feiern Liturgie in Suchen und fragen, Wir leben unseren Gottes Liebe aus der Kleines Senfkorn
vielfältigen Formen als hoffen und sehen, Glauben und geben Wurzel der frohen Hoffnung:
Mitte, Höhepunkt und miteinander glauben begeistert Zeugnis Botschaft durch Familie - Keimzelle

Quelle unseres und sich verstehen von der Hoffnung, aktives Handeln unseres Glaubens
gemeindlichen Lebens die uns trägt erfahrbar machen
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Es „kann nicht alles beim Alten bleiben, 
                           weil nicht alles beim Alten geblieben ist“.

(Arbeitshilfe Kooperation im Seelsorgebereich 06.06.2000)

Menschen erfahren heute, dass sie in einer schnelllebigen Zeit mit aktuellen 
Anforderungen und Erfordernissen leben, denen sie gerecht werden müssen. 
Gleichzeitig haben sie das Bedürfnis, in diesem Fluss der Veränderungen Grund zu 
fi nden, in den sie ihren Anker setzen können. 

Für uns Christen ist dieser Grund Jesus Christus selbst. In ihm können wir Gott in 
unserem Leben erfahren. Von ihm können wir uns bewegen lassen zu begeistertem 
Handeln. Ihn feiern wir im lebendigen Glauben.

Auf dem Grund unseres Glaubens wollen wir auf die Anforderungen und Bedürfnisse 
der Menschen in unserer Zeit eingehen. Dazu haben wir vor zwei Jahren begonnen, 
Grundlagen für seelsorgliches Handeln mit und an den Menschen zu entwickeln.

Das so entstandene Pastoralkonzept für die Pfarrgemeinde St. Martin Euskirchen legen 
wir Ihnen nun vor. Es ist die Grundlage, die uns Schlüssel an die Hand gibt, mit denen 
wir die Wirklichkeit aufschließen wollen - auch anders als bisher.

Mit Ihnen, den Menschen in der Pfarrgemeinde St. Martin Euskirchen, wollen wir das 
Pastoralkonzept mit Leben füllen, es immer wieder überprüfen und wo nötig verändern 
und ergänzen.

Euskirchen, im Dezember 2009
Für das Pastoralteam  Für den Pfarrgemeinderat
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Lebendige Liturgie

Leitsatz: „Wir feiern Liturgie in vielfältigen Formen 
als Mitte, Höhepunkt und Quelle unseres 
gemeindlichen Lebens“ 1

Gemeindewirklichkeit: In unserer Gemeinde gibt es 
folgende Formen der Liturgie:

• Eucharistiefeiern an den Sonn- und Feiertagen so-
wie an den Wochentagen; Exequien und Begräbnis; 
festliche Gottesdienste (besondere unterschiedliche 
Gestaltung) an den Hochfesten: Weihnachten; Kar-
woche; Ostern; Pfi ngsten; Fronleichnam; Patrozini-
um; Silvester.

• Zielgruppen: in unterschiedlicher Häufi gkeit Got-
tesdienste für Kinder und Familien (z. B. Katechese 
wechselnd im Forum oder in der Kirche), Kindergar-
tengottesdienste, Kleinkindergottesdienst, Frauen-
messe (auch gestaltet seitens der kfd), Seniorengot-
tesdienste, Jugendgottesdienste (z. B. im Kontext der 
Firmung), Schulgottesdienste (Grund-, Hauptschulen, 
Realschulen, Gymnasien, Gehörlosenschule), Gottes-

1 Siehe Liturgiekonstitution des II. Vatikanums, Nr. 10. Als geistliche 
Begründung haben wir zwei Zitate benannt: „Wir danken dir, dass du 
uns berufen hast, vor dir zu stehen und dir zu dienen“ (2. Hochgebet) 
und „Gott loben, das ist unser Amt“ (Gotteslob 474, 5.).
Grundlagen für unsere Überlegungen sind: In der Liturgie versammeln 
sich Christen, um ihren Glauben zu feiern. Liturgie ist Gedächtnisfeier 
(memoria), Erinnerung an Gottes rettendes Handeln an den Menschen. 
Jesus Christus ist die Mitte der Liturgie. Liturgie ist verstanden als Di-
alog zwischen Gott und den Menschen in Wort und Zeichen. Sie ist Li-
turgie der Kirche und somit Sache der ganzen  Gottesdienst feiernden 
Gemeinde, sie braucht feste Ordnungen und ebenso Freiheit.

dienste für Gehörlose/Gehörgeschädigte; Gottesdiens-
te im Krankenhaus und in den drei Altenheimen (Tuch-
macherweg, Resi-Stemmler-Haus, Haus Veybach); 
Männerkreis, Café Paradies, Gottesdienste anderer 
Muttersprache (portugiesisch, polnisch, philippinisch), 
Gottesdienste in der JVA.

• Sakramentenspendung: Taufe, Erstkommunion, 
Firmung, Trauung, Bußsakrament/Bußfeiern, Kran-
kensalbung.

• Anlassbezogene Gottesdienste: Schützenfest der 
Sebastianusbruderschaft; Prinzen- und Küfermesse; 
Valentinstag, Stadtrallye, ökumenische Gottesdienste 
(Pfi ngstmontag und Buß- und Bettag); Jubelkommu-
nion.

• Prozessionen und Wallfahrten: Fronleichnams-
prozession; Bittprozession vor Christi Himmelfahrt; 
Prozession zur Disternicher Madonna zum Beschluss 
des Rosenkranzmonats; Römerfahrt an Karfreitag; 
Wallfahrten nach Arnstein, Kevelaer, Trier (Matthias-
bruderschaft), Buschhoven (kfd), Bußwallfahrt der 
Männer nach Kreuzweingarten.

• Stundengebet, Wortgottesfeiern und Andach-
ten: Laudes und Vesper mit dem Konvent der Fran-
ziskaner, Trauermetten in der Karwoche; Morgenlob 
am Mittwoch (Laudes) in der Kirche Herz Jesu; Wort-
gottesfeier am Donnerstagabend in der Kirche Herz 
Jesu (in den Festzeiten auch als Kreuzweg, Maian-
dacht, Rosenkranzandacht); Komplet an den Advent-
sonntagen und am 1. Weihnachtstag in der Kirche 
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Herz Jesu; Rosenkranzgebet in St. Martin und in St. 
Matthias; Anbetung in St. Matthias.

• Besondere Gestaltungen: Predigtreihen z.B. in der 
Advent-, Fasten- oder Osterzeit in St. Matthias; Ro-
ratemessen, Novene vor Weihnachten in St. Martin, 
Taizémessen.

• Liturgische Gruppen/Verantwortliche: Team der 
Seelsorger; Liturgieausschuss mit Projektgruppen, 
Konvent der Franziskaner, Kirchenmusiker; Küster; 
Familienmesskreis, Gruppe Kleinkindergottesdienst, 
Vorbereitungskreis kfd, Gruppe für Wortgottesfeier in 
Herz Jesu am Donnerstag, anlassbezogene Vorberei-
tungsgruppen; Kantorei St. Martin, Kinderchor, Junge 
Kantorei, Cappella vocale, Kirchenchor an St. Martin, 
Chrysostomuschor, Kairos; Ministranten; Lektoren; 
Kommunionhelfer, Seelsorger im Krankenhaus, in 
den Altenheimen und in der JVA.

Ziele

• Menschen berühren Christus in der Feier der Litur-
gie.

• Menschen sind liturgiefähig. 
• Die Feier der Liturgie ist den Menschen gemäß.
• Die Mitfeiernden erhalten und leben aus der Liturgie 

heraus Sendungsauftrag2  als Christ.
• Die Gottesdienste für die Menschen, die nur punktuell 

oder auf Zeit bzw. anlassbezogen kommen, sind be-
sonders sorgfältig gestaltet.

2 Wir erinnern daran, dass der Begriff „Messe“ dies gerade beinhaltet, 
ebenso die lat. Formel „Ite, missa est“ - geht, gesendet ist“.

Offene Fragen und Anmerkungen

• Wen erreichen wir, wen nicht?
• Wo setzen wir die vorhandenen Kräfte ein, wo nicht 

mehr?3

• Liturgie muss nicht für jeden Eucharistiefeier sein.
• Es gibt Menschen, die punktuell, auf Zeit oder anlass-

bezogen am gottesdienstlichen Leben teilnehmen (z. 
B. Weihnachten, Erstkommunion, Firmung, Trauung, 
Taufe, Begräbnis, Schulgottesdienste).

• Wie erhalten wir ein eigenes Profi l der Kirchorte und 
schaffen zugleich so viel Gemeinschaft wie möglich?

Planungsschritte

Altersstruktur der Gemeinde erheben (Pastoralbüro über 
Meldewesen)
Bei der Stadt (Büro „Demographischer Wandel“) Bevöl-
kerungsdaten bezüglich der verschiedenen Nationalitäten 
erfragen
Differenzierte Kirchenbesucherzählung (Einreißzettel mit 
Altersangabe)
Kurs für Gottesdienstbeauftragte (über Kath. Bildungs-
werk ausschreiben)

3 Siehe auch Arbeitshilfe des Erzbistums S. 46: „Es ist auch zu klären, 
wo nicht mehr Zeit und Energie investiert wird“.
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Solide Glaubensverkündigung

Leitsatz: „Suchen und fragen, hoffen und sehn, 
 miteinander glauben und sich versteh’n“ 

Gemeindewirklichkeit

Das Glaubenswissen schwindet zunehmend auf allen 
Ebenen der Gesellschaft, auch in der Kirche. Vielfach ist 
die Familie nicht mehr der selbstverständliche Ort, an 
dem der Glaube an die kommenden Generationen wei-
tergegeben wird. Die Frage der Glaubensverkündigung 
wird deshalb in unserer Gemeinde bleibende Herausfor-
derung sein.

Ziele

Der Hunger nach dem Leben in Fülle wird wach gehalten, 
indem wir
• den Glauben stärken
• das Glaubenswissen vermehren
• Selbstverantwortung des Glaubens fördern
• Sprach- und Auskunftsfähigkeit im Glauben intensi-

vieren

Kirche braucht jeden!

Planungsschritte

• Religionsunterricht in den Schulen
• Gesprächskreise
• Predigt, Glaubensgespräch
• Gemeinsame Predigtvorbereitung

• Exerzitien/Einkehrtage
• Elternabende (Sakramentenvorbereitung)
• Pfarrbücherei (Buch des Monats)
• Frage der Woche (Homepage)

Missionarische Ausstrahlung

Leitsatz: Wir leben unseren Glauben und geben 
begeistert Zeugnis von der Hoffnung, die 
uns trägt.

Grundlagen

• Basis unseres Handelns: Alle Menschen sind von Gott 
geliebt ohne Wenn und Aber. 

• Handelnde sind alle getauften und gefi rmten Chris-
ten.

• Missionarische Ausstrahlung ist eine Grunddimension 
allen pastoralen Handelns.

• Die Handelnden benötigen eine gute geistige Verwur-
zelung, Solides Glaubenswissen und die Fähigkeit, zu 
überzeugen.

• Die Bereiche unseres Handelns sind Verkündigung, 
Gottesdienst und Diakonie/Caritas.

• Missionarisches Handeln geschieht durch Aktivitäten, 
die sich auf die Gemeinde beziehen, wie auch durch 
das Engagement für die Belange der Weltkirche, etwa 
in den Bereichen Eine-Welt-Arbeit sowie Gerechtig-
keit und Frieden.
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Gemeindewirklichkeit

Es gibt in unserer Gemeinde Veränderungsbedarf, denn:

• Es gibt wenig Mut, den Glauben mitzuteilen
• Es gibt außerhalb der etablierten Gruppen wenig Ge-

meinschaftserfahrung
• Es gibt wenig gezeigte Freude am Glauben

Ziele

Unser pastorales Handeln hat individuelle und struktu-
relle Ziele.

Individuelle Ziele:
• Wir wollen den Menschen helfen, die Freude an Gott 

(wieder) zu entdecken.
• Wir möchten die Erfahrung weitergeben „Mit Gott lebt 

es sich besser!“. Der (Oster-) Glaube soll Lebenshilfe 
sein.

• Wir wollen Kirche als Ort der Zugehörigkeit erlebbar 
machen.

Strukturelles Ziel:
• Wir wollen aus unserem christlichen Glauben heraus 

in Euskirchen an gesellschaftlichen und politischen 
Fragen und Problemlösungen mitarbeiten.

 
Planungsschritte

• Wir schaffen „Räume“ für Suchende. 
 Dazu gibt es folgende Ideen:

1. Wir bieten Treffen für Neuzugezogene am Sams-
tagnachmittag an unter dem Motto: „Zwischen 

Himmel und Erde“ oder „Himmel ist hier“. Die Ein-
ladung sollte nicht nur die traditionellen Milieus an-
sprechen. 

 Die Treffen fi nden im Pfarrzentrum am Kahlenturm 
statt.  

 Es gibt die Möglichkeit, 
 - sich die Stadt vom Turm der Kirche Herz Jesu   

 aus anzusehen.
 - einen Infoblock, hier wird ein Puzzle mit Bau-
  steinen der Aktivitäten zusammengesetzt, evt.  

 wird das Logo der Pfarrei gepuzzelt.

2. Am verkaufsoffenen Sonntag im Advent bieten wir 
in der Kirche Herz Jesu an: 

 - ein besinnliches Konzert als Gegenpol zur 
  Betriebsamkeit an und Möglichkeit zum 
  Durchatmen
 - die Möglichkeit zur Turmbesteigung. 
 Die Werbung dafür betreiben wir unter anderem 

am Sonntag selbst in der Fußgängerzone.

3. Wir bauen die Möglichkeiten aus, das Internet zu 
nutzen.

• Wir bieten den Menschen Gemeinschaftserfahrungen 
an. Dies geschieht in vielfältigen Gruppen und Krei-
sen, sowie bei Aktionen, Festen und Events. Darin 
wird deutlich, dass Kirche Gemeinschaft der Gemein-
schaften und die Einheit in der Vielfalt lebt.

• Wir bemühen uns bei unserem pastoralen Handeln 
um gezielte Ansprache der Menschen, d.h. Adressa-
tengenauigkeit im Sinn der Sinusstudie.

• Wir benötigen eine gelungene Öffentlichkeitsarbeit
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Caritatives Handeln

Leitsatz: Gottes Liebe aus der Wurzel der Frohen Bot-
schaft durch aktives Handeln erfahrbar ma-
chen.

Eckpunkt

 Der Liebesdienst, zu dem wir Christen aufgerufen 
sind, ist nicht wegdelegierbar an die Institution Ca-
ritasverband. Wir sind als einzelne ebenso dazu auf-
gerufen wie als Gemeinde. Unser caritatives Engage-
ment ist Maßstab unserer Glaubwürdigkeit.

Gemeindewirklichkeit

 Wir müssen feststellen, dass die Schere zwischen 
Arm und Reich immer weiter auseinanderklafft (z. B. 
zunehmende Belastung der Familien durch schulische 
Veranstaltungen wie Klassenfahrten und Einfordern 
bestimmter Arbeitsmaterialien).

Ziele

• Caritatives Handeln und Nächstenliebe werden in 
Euskirchen für jedermann sichtbar, indem wir mutig 
für die Belange der Bedürftigen eintreten und ihnen 
mit Respekt begegnen.

• Die Situation der Bedürftigen nehmen wir offenen Au-
ges wahr, sind aus der Wurzel der Frohen Botschaft 
über sachbezogene Hilfe hinaus Ansprechpartner in 
Notsituationen und leisten Hilfe zur Selbsthilfe. 

• Jedes Gemeindemitglied kann nach seinen Möglich-
keiten seinem christlichen Auftrag nachkommen und 
gemeinsam mit den Bedürftigen, Gottes Liebe zu uns 
Menschen erfahren.

Planungsschritte
 
• Tue Gutes und rede darüber – wir sind als Christen an 

unserem Tun erkennbar
• Pfarr-Caritas kennt die Gemeinde (Sozial-Atlas)
• Die Mitarbeiter der Pfarr-Caritas treffen sich zweimal 

im Jahr zum gegenseitigen Austausch
• Wir spinnen Netze, mit denen wir Bedürftige aufspü-

ren und ihnen helfen
• Gemeindemitglieder kennen und sorgen sich um be-

dürftige Nachbarschaft
• Wir fi nden viele Menschen, die sich für andere enga-

gieren
• Politisches Engagement (Neue Armut, demogra-

phischer Wandel, …) 
• Wir initiieren einen Gegentrend zur sonstigen sozi-

alen Unkultur
• Wir arbeiten mit anderen Stellen zusammen (Caritas-

verband, Evangelische Kirchengemeinde, Stadt)
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Ehe, Familie und Jugend

Leitsatz:  Kleines Senfkorn Hoffnung: 
 Familie – Keimzelle unserer Kirche

Gemeindewirklichkeit

Einhergehend mit dem Wandel der Wertevorstellungen 
sowie der Lebens- und Arbeitssituationen ist die 
traditionelle Familie nicht mehr selbstverständlich.

Ziele

Familie in allen erlebbaren Konstellationen respektieren 
und annehmen
Vielfältige Möglichkeiten persönlicher Glaubenserfahrung 
bieten und somit Familien unterstützen, ihren Glauben 
zu leben
Förderung der Erwachsenenpastoral

Planungsschritte 
• Erzähl-Café für Taufeltern 
• Nachtreffen der Erstkommunionfamilien
• Fahrradcamp Arnstein 
• Der Pilgerweg des Südens - Pilgerweg für Jugendli-

che
• Christmette / Osternacht für Familien gestalten
• Aktionen mit besonderem Blick auf  Alleinerziehende 

mit Kindern (Rad-Wandertag, Spieletag, Stadt-
waldrallye)

• Stärkung unseres Familienzentrums St. Martin und 
Unterstützung der Pfarrbücherei als „niederschwel-

liges“ Angebot und Gemeindetreffpunkte
• Angebot von Glaubensgesprächen für z.B. Kindergar-

teneltern, Großeltern und Eltern von Kommunionkin-
dern 

• Familienexerzitien

Schlussbemerkung unseres 
Pastoralkonzeptes (Stand Dez. 2009):

„Offen sein für die 
Überraschungen Gottes mit uns“
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Pastoralteam der Pfarrei St. Martin
Allgemeine seelsorgerische Aufgaben mit 
den Aufgabenschwerpunkten:
Br. Tobias Ewald ofm, Pfarrer
 Leitung der Kirchengemeinde, Vorsitzender des 

Kirchenvorstandes, Vorstandsmitglied Pfarrge-
meinderat, Schulgottesdienste Marienschule, 
Präses der kfd St. Martin, Vorsitzender Stiftung 
Marienhospital

Pfr. Bernhard Auel, Pfarrvikar
 Trägervertreter in den Kindertageseinrich-

tungen, Mitglied Pfarrgemeinderat
Br. Markus Fuhrmann ofm, Kaplan
 Schulgottesdienste Franziskus-, Georg- und 

Hans-Verbeek-Schule, Erstkommunionvorbe-
reitung, Jugendarbeit

Werner Jacobs, Diakon
 Leitung Firmvorbereitung, Leitung Messdiener-

arbeit, Sternsingeraktion, Schulgottesdienste 
Emil-Fischer- und Matthias-Hagen-Schule

Verena Sudar, Pastoralreferentin
 Vertreterin des Pastoralteams im PGR, Leitung 

Erstkommunionvorbereitung, Pastorale Arbeit 
in den Kindertagesstätten, Schulgottesdienste 
Martin-, Hermann-Josef-, Gertrudis- und West-
stadtschule

Pfr. Michael Nolten, Subsidiar
 Seelsorger im Marienhospital Euskirchen, Schul-

gottesdienste der Willi-Graf- und Kaplan-Keller-
mann-Realschule

Pfr. Norbert Bosbach, Subsidiar

Gremien der Pfarrei St. Martin

Kirchenvorstand St. Martin
(Ergebnis Wahl Nov. 2009)

Margret BAUER
 Personalausschuss, Verbandsvertretung
Heinrich BLASS 
 Sicherheitsbeauftragter
Dr. Karl-Heinz DECKER
 Liegenschaftsbeauftragter
Hans-Dieter ENGELBRECHT 
 Personalausschuss
Peter ESSELBORN 
 Bauausschuss, 
 Trägervertretung in den KiTa-Einrichtungen
Herbert EUSKIRCHEN 
 Finanzausschuss, Verbandsvertretung
Dr. Manfred HESS
 Bauausschuss
Michael LENNARTZ 
 Schriftführer, Personalausschuss
Kurt LINGSCHEIDT 
 1. Stellv. Vorsitzender
Thorsten LOEB 
 2. Stellv. Vorsitzender
Sabine MÜLLER 
 Kassenprüferin, Finanzausschuss, 
 Vertreterin des KV im PGR
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Hugo PETERS 
 Vorsitzender des Bauausschusses
Georg RICHERZHAGEN 
 Stellv. Schriftführer
Franz-Georg SCHAEBEN 
 Bauausschuss, Schwerpunkt Kunst und 
 Denkmalspfl ege
Wolfgang SCHRÖER
 Trägervertretung in den KiTa-Einrichtungen,   

Fundraising
Hans-Jürgen SCHWARZ 
 Kassenprüfer, Vorsitzender des Finanzaus-  

schusses

Pfarrgemeinderat St. Martin
(Ergebnis Wahl Nov. 2009)

Anita ARNOLDS 
 Vorsitzende
Markus BENDEN 
Maria BIERTZ 
Dorothee BÖHLER
Marianne GÜLDENRING 
 Vertreterin des PGR im KV 
Monika HESS
Ondina HUTHMACHER
Anja KRIEGER 
 Stellvertretende Vorsitzende

Waltraud LEYMANN 
 Vertreterin des PGR auf Dekanatsebene im   

Kreiskatholikenrat
Christiane LOEB 
Dirk STRICK 
Regula ZELL

Ausschüsse des Pfarrgemeinderates
Pfarrcaritas
Der Pfarrcaritaskreis St. Martin hat z.Zt. 12 Mit-
glieder unter der Leitung von Waltraud Leymann.
Einmal in der Woche bieten wir eine Sprechstunde 
an, in der Leute zu uns kommen, die in materieller  
Not sind. Mit Lebensmittel- und Warengutscheinen 
können wir helfen, die größte Not zu lindern. Dro-
genabhängigen fi nanzieren wir die Fahrt zu einem 
Arzt, der die täglich notwendige Methadoneinnah-
me ermöglicht. Besonderes Augenmerk richten wir 
auf alleinerziehende Mütter, die in einer schwierigen 
fi nanziellen Lage sind.
In besonderen Härtefällen fi nanzieren wir das 
Mittagessen im Kindergarten. Für die Kinder in der 
Kommunionvorbereitung übernehmen wir im Be-
darfsfall das Arbeitsmaterial für die Gruppenarbeit.
Wir bieten eine Kommunionkleidungsbörse an, bei 
der man gut erhaltene Kommunionbekleidung zu 
günstigen Preisen erwerben kann. 3x im Jahr füh-
ren wir eine Lebensmittelpaketaktion durch, die bei 
den Empfängern jedes Mal große Freude auslöst.
Wir haben ein offenes Ohr für die uns anvertrauten 
Sorgen, und wir nehmen uns die Zeit zum Zuhören, 
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und so manches Mal gelingt es uns, gute Ratschlä-
ge zu erteilen. Die fi nanziellen Hilfen sind nur mög-
lich, weil wir in unserer Pfarrgemeinde ein großes 
Spendenaufkommen haben, für das wir sehr dank-
bar sind.
Vision für das Jahr 2010:  
Durchführung einer Schulbedarfsbörse und neue 
Räume für unsere Sprechstunde.
Leitung des Ausschusses:
Waltraud Leymann
Stettiner Straße 48, 53879 Euskirchen

Liturgieausschuss
Unser Ausschuss trifft sich vier Mal im Jahr zu ei-
ner Sitzung, in der nicht nur anstehende Termine 
besprochen werden, sondern in der wir  auch litur-
gische Fragen erörtern und besprechen. Es kommt 
dabei immer zu einem regen Austausch. Den Ab-
schluss bildet eine kurze Andacht. Die konkrete 
Vorbereitung einzelner Gottesdienste erfolgt in 
Projektgruppen, die aus Mitgliedern des Liturgie-
ausschusses und auch aus anderen Interessierten 
bestehen kann.
Vorbereitet werden für die Gesamtpfarrei das Jah-
resdankamt in Herz Jesu, Aschermittwoch, Fron-
leichnam auf dem Alten Markt, Pfarrfest in St. 
Matthias sowie das Pfarrpatrozinium in Herz Jesu.
In Ausschüssen, die nur für eine Kirche arbeiten, 
werden vorbereitet: 
Für Herz-Jesu mit dem Schwerpunkt Kinder: 

Erntedank, Kinderbibeltag im Advent und in der 
Fastenzeit, Kinderkreuzweg und der Reisesegen 
vor den Sommerferien
Für St. Matthias: 
Fastenzeit und Karwoche mit Bibelkreativtag, Klein-
kindergottesdienst und der Adventskalender.
In St. Matthias gibt es einen Familienmesskreis, der 
in der Schulzeit regelmäßig Familiengottesdienste 
vorbereitet.
Leitung des Ausschusses:
Regula Zell
Boener Straße 28b, 53879 Euskirchen

Ausschuss Lebensraum
Wir wollen 
den Menschen in Euskirchen den Glauben anbie-
ten, den Suchenden, den Fernstehenden, den Trau-
ernden.....
den Lebensraum Euskirchen mitgestalten
Wir beschäftigen 
uns mit der Sinusstudie und ihrer Bedeutung für 
unsere Arbeit im Lebensraum Euskirchen.
Unsere Projekte der letzten Jahre:
Angebot für Trauernde im Café Paradies
Gespräche mit unseren muslimischen Mitbürgern, 
um Integration zu fördern und Probleme in unserer 
Stadt gemeinsam anzugehen.
Leitung des Ausschusses:
Biggi Klüsener 
Münstereifelerstr. 137A, 53879 Euskirchen



Seite 13

PR-Ausschuss
Kommunikation zwischen Gemeinde und den Men-
schen in unserer Umgebung 
Public-Relations, das heißt: Aus der Gemeinde den 
Bezug zur Öffentlichkeit herstellen, halten und dau-
erhaft pfl egen. Dies ist die Aufgabe des Sachaus-
schusses Public Relations des Pfarrgemeinderats.
Zum Hören: regelmäßig berichtet Radio Euskirchen 
über Aktionen in der Gemeinde. 
Zum Lesen: Über Termine, Feste und bedeutende 
Ereignisse berichtet nach Information durch uns 
die lokale Presse, die einen großen Kreis von inter-
essierten Mitbürgern erreicht.
Zum Mitmachen: Der PR-Ausschuss zeichnet ver-
antwortlich für die Gestaltung der Homepage, die 
aktuell und zeitnah alles Wichtige aus der Gemein-
de anbietet.
Hier können Sie auch Kontakt aufnehmen, wenn 
Sie Fragen, Wünsche und Kritik haben.
Als „Schaufenster zur Stadt“ haben die Schaukäs-
ten an den drei Kirchen unserer Gemeinde bewusst 
in einem neuem, übersichtlichen Layout gestaltet. 
Nicht Information über Alles, sondern den Blick len-
ken auf Wesentliches ist das Anliegen.
Langfristig ist neben der ökumenisch organisierten 
Stadtrallye im Jahr 2010 – die Vorbereitungen be-
ginnen gerade, Helfer sind herzlich willkommen! -  
eine größere Präsenz bei den verschiedenen Festen 
in der Stadt angestrebt. 
Einen ersten, sehr erfolgreichen Anlauf in dieser 
Richtung haben wir bereits am verkaufsoffenen 

Sonntag im Advent mit unserer Aktion „Coffee to 
go“ unternommen. Über 160 Menschen haben uns 
in der illuminierten Herz-Jesu-Kirche besucht und 
einen Augenblick der Ruhe im vorweihnachtlichen 
Trubel gefunden. 
Regelmäßig berichtet der Ausschuss in den MIT-
TEILUNGEN und im Internet über seine aktuellen 
Projekte.
Leitung des Ausschusses:
Biggi Klüsener 
Münstereifelerstr. 137A, 53879 Euskirchen

Ausschuss Pfarrsitzung
Seit über 30 Jahren gab es in der Pfarrei Herz 
Jesu, danach im Verband Herz Jesu/Sankt Martin, 
eine Karnevalssitzung. Nach der Fusion 2006 wird 
diese Sitzung unter der Schirmherrschaft des 
PGR der Stadtpfarrei Sankt Martin weitergeführt. 
Traditionell fi ndet sie Ende Januar unter dem Motto 
„ Dat Höz von der Stadt“ in der Schützenhalle 
der Sankt Sebastianusbruderschaft an der Erft 
statt. Der Ausschuss Pfarrsitzung organisiert 
im Laufe des Jahres das Programm, den Druck 
der Werbeplakate und Eintrittskarten, den 
Vorverkauf und die Pressearbeit. Letzteres über 
den PR-Ausschuss. Hinzu kommen die rechtzeitige 
Reservierung der Schützenhalle, die Verpfl ichtung 
der Musikbegleitung, Büttenredner, Sänger, 
Tanzgruppen und die Bestellung des Elferrates 
sowie die Einladung der Tollitäten und Honoratioren 
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der Stadt Euskirchen. Last but not least müssen 
fl eißige Hände für Küche, Theke und Bedienung 
gefunden werden. Der Ausschuss bemüht sich jedes 
Jahr um eine abwechslungsreiche, stimmungs- und 
niveauvolle Veranstaltung.
Leitung des Ausschusses:
Marianne Güldenring
Brandenburgerstraße 23, 53879 Euskirchen  

Festausschuss
Der Festausschuss kümmert sich um die Ausrich-
tung der unterschiedlichen Feste in unserer Pfarrei, 
z.B. das Pfarrfest, den Südstadtkarneval oder das 
Pfarrpatrozinium. Auch der Umtrunk nach der Fron-
leichnamsprozession oder das Ehrenamtlerdankfest 
wird mit Hilfe durch den Festausschuss durchge-
führt. In 2009 lag ein besonderer Schwerpunkt auf 
dem 100-Jahr-Jubiläum der Kirche Herz Jesu und 
den Priester- und Ordensjubiläen von P. Dominikus 
und Br. Tobias.
Sprecherin des Ausschusses:
Waltraud Leymann
Stettiner Straße 48, 53879 Euskirchen

Eine-Welt-Arbeit in St. Martin
Früher gab es in unseren Pfarreien Missionsgrup-
pen. Heute sehen wir auch die wirtschaftlichen und 
sozialen Probleme in den Entwicklungsländern. Und 
wir fühlen uns als Menschen in der „Einen Welt“: 
alle Menschen sollen sich nach Gottes Willen unter-

einander wie Geschwister verhalten. 
Eine-Welt-Arbeit fi ndet heutzutage auf drei ver-
schiedenen Ebenen statt, und das gilt auch für un-
sere Pfarrei: 
1) Finanzielle Unterstützung 
2) Information 
3) Fairer Handel 
Zu 1) Wir fördern und unterstützen die Samm-
lungen der großen Hilfswerke (Misereor, missio, 
Adveniat). 
Viele Kinder unserer Pfarrei machen jedes Jahr bei 
der „Sternsinger-Aktion“ mit. 
Ganz besonders am Herzen liegen uns die persön-
lichen Kontakte zu Menschen und Hilfsprojekten 
in den Entwicklungsländern. Wir unterstützen sie 
ganz gezielt mit Spenden und dem Reingewinn aus 
verschiedenen Aktionen: 
Missionsprojekte von Schwester Clara-Maria in 
Nordost-Brasilien und Mosambik (Afrika), Schwes-
ter Marie in Benin (Afrika), Lehrerin Maria Llavilla, 
ihre Schüler und einen kleinen Hort in Lima (Peru), 
Schw. Mathilde und ihre Kindertagesstätte in Süd-
brasilien
Es gibt in unserer Pfarrei mehrere Gruppen, die sich 
für die Projekte einsetzen: 
a) Bastelkreis der Kath. Frauengemeinschaft: für 

Schw. Clara-Maria und Schw. Marie (Ansprech-
partnerin H. Müller oder R. Uelpenich) 

b) Eine-Welt-Kreis: für Schule und Kinderhort in 
Lima, auch für Schw. Clara-Maria (E. Helmke / 
A. Dörr)
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c) Missionskreis St. Martin: Kindertagesstätte in 
Südbrasilien (A. Weber-Seul)

Zu 2) Wir greifen die Informationsmöglichkeiten 
auf, die uns die großen Hilfswerke bieten, z. B. 
ausländische Gäste, die über ihr Land und spezi-
elle Probleme berichten, aber auch einen Einblick 
in ihre Kultur geben. 
Manchmal ergibt sich die Möglichkeit, in einem Got-
tesdienst ein Problem zu Wort kommen zu lassen. 
Zu unseren Projektpartnern halten wir engen per-
sönlichen Kontakt, z.T. untermauert durch Besuche 
unsererseits. Durch Vorträge und Wandzeitungen 
informieren wir darüber. Wichtige Passagen aus 
eingehenden Briefen veröffentlichen wir in den Mit-
teilungen. 
Wenn unsere Projektpartner in Deutschland sind, 
laden wir sie zu Vorträgen und evtl. auch zur Mit-
gestaltung von Gottesdiensten ein, zu Besuchen 
in Schulen und in Gruppen, evtl. auch bei der ört-
lichen Presse. 
Wir beteiligen uns am Pfarrfest und am Eine-Welt-
Markt, der im Rahmen des Stadtfestes (April) und 
des Knollenfestes (Herbst) in der Bahnhofstraße 
stattfi ndet.
Zu 3) Fair gehandelte Waren werden im Weltladen 
der Caritas, Kapellenstr. 29, verkauft.
Beauftragte des PGR:
Anne Dörr
Josef-Krauthausen-Str. 10, 53879 Euskirchen

Mitarbeit am Pastoralkonzept
Im Mai 2008 traf sich eine Arbeitsgruppe beste-
hend aus dem Pastoralteam, Mitgliedern von PGR 
und den Ausschüssen zu einer Klausurtagung in 
Vossenack, um mit der Arbeit am Pastoralkonzept 
zu beginnen. Begleitet wurde der Prozess durch 
Rainer Beusch, Regionalreferent für Gemeindepasto-
ral des Erzbistums. 
Das Bild eines Hauses, das auf dem Fundament 
von Glaube, Hoffnung und Liebe allen Menschen 
in unserer Stadt Gemeinschaft und Beheimatung 
schenken kann. Ein Haus, das vielleicht eine Hütte 
sein mag, aber ausbaufähig und zukünftig wandel-
bar ist.
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Für die vorgegebenen Handlungsfelder wurden 
Kleingruppen gebildet, die sich mehrfach trafen und 
Leitsätze sowie Ziele und erste Planungsschritte er-
arbeiteten.

Ansprechpartner für die Handlungsfelder:
Lebendige Liturgie
Bernhard Auel
Biggi Klüsener
Waltraud Leymann
Regula Zell

Solide Glaubensverkündigung
Bernhard Auel
Br. Tobias Ewald
Anja Krieger

Missionarische Ausstrahlung
Biggi Klüsener
Manfred Sistig
Edmund Ryfi sch
Annette Kleinertz
Br. Markus Fuhrmann

Caritatives Handeln
Anita Arnolds
Verena Sudar
Werner Jacobs
Waltraud Leymann
Gerhard Parakenings

Ehe, Familie und Jugend
Werner Jacobs
Anita Arnolds
Arnold Büser
Anja Krieger
Hanni Dahmen
Verena Sudar

Über alles stellten wir den 
Leitsatz des Pastoralkonzeptes:

Miteinander ...

 Glauben feiern

  begeistert handeln

   Gott erfahren

und dabei:

„Offen sein für die 
Überraschungen Gottes mit uns“



Seite 17

Übersicht der Gruppierungen unserer 
Pfarrei:
Kommunionhelfer und Lektoren 
St. Martin
Ansprechpartner: Peter Beckers
Mailadresse: peterbeckers@web.de
Wer sind wir? 
Kommunionhelfer und Lektoren in der Kirche St. 
Martin, 17 Mitglieder
Was machen wir? Vortragen der Lesungen und 
Fürbitten, Kommunionspendung

Lektoren und Kommunionhelfer Herz Jesu
Ansprechpartner: Josef Koch
Wer sind wir? 
Kommunionhelfer und Lektoren an Herz Jesu, 
15 Damen und Herren

Kommunionhelfer St. Matthias
Ansprechpartner: Liesel Sina
Mailadresse: Karl.sina@sina-eu.de
Wer sind wir? 
Kommunionausteiler in St. Matthias, 
18 Frauen und Männer
Was machen wir? 
Organisieren des Dienstes, Durchführen des Diens-
tes, Miteinander ins Gespräch kommen

Lektorenkreis St. Matthias
Ansprechpartner: Ernst Werner
Mailadresse: wernereu@aol.com

Pfarrkonvent am 13.06.2009:
Der Pfarrgemeinderat hatte am 13. Juni die ver-
schiedenen Gruppierungen der Pfarrei als Vertreter 
kirchlichen Lebens und Glaubens zu einem Konvent 
eingeladen.
Die VertreterInnen von ca. 30 Gruppen präsen-
tierten ihre Aktivitäten in einer kurzen, dafür aber 
intensiven Vorstellungsrunde.
Auf die Vorstellung des Entwurfs unseres Pasto-
ralkonzeptes folgte die Diskussion der einzelnen 
Handlungsfelder in kleineren Arbeitsgruppen.
Eine Gruppe aus dem Bereich St. Matthias traf sich 
anschließend nochmals, um der Arbeitsgruppe ein 
umfangreiches Papier mit Hinweisen und vielen 
hilfreichen Ideen an die Hand zu geben.
Alle Rückmeldungen, sowohl die aus den Arbeits-
gruppen beim Pfarrkonvent als auch der Gruppe 
aus St. Matthias wurden bei der Schlusskonferenz 
der Arbeitsgruppe Pastoralkonzept begutachtet und 
fl ossen in das nun vorliegende Konzept ein.
Wir danken allen Beteiligten für die Bereitschaft der 
Mitarbeit, da so ein Netzwerk entstehen kann, in 
dem alle kirchlichen Akteure in unserer Pfarrei mit-
einander verbunden sind und ihre Angebote koor-
dinieren können.
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Wer sind wir? 
Lektorenkreis St. Matthias, 16 Personen
Was machen wir? 
Lektorendienst in den Gottesdiensten
(Sa/So u. Feiertage) in St. Matthias
Gemeinsames Bemühen im tieferes Verständnis 
der Texte; Qualifi zierung des konkreten Verkündi-
gungsauftrages

MessdienerInnen St. Martin
Ansprechpartner: Werner Jacobs
Mailadresse: 
Diakon.jacobs@st-martin-euskirchen.de
Wer sind wir? 
MessdienerInnen der Pfarrei St. Martin, ca. 140 
Jungen und Mädchen
Was machen wir? 
Ministrantendienst bei Gottesdiensten, Prozessi-
onen…, Altpapiersammlungen, Freizeiten

Kantorei St. Martin
Ansprechpartner: Sabine Müller
Mailadresse: 
Sabine.mueller.euskirchen@t-online.de
Wer sind wir?
Kantorei St. Martin
Was machen wir? 
Kirchenchor (insbesondere für die Kirchtürme Herz 
Jesu und St. Matthias) Gestaltung von Gottesdiens-
ten an den Hochfesten und Festtagen im Jahres-
kreis.

Kirchenchor an St. Martin
Ansprechpartner: Peter Beckers
Mailadresse: peterbeckers@web.de
Wer sind wir? 
Kirchenchor St. Martin, 20 Mitglieder
Was machen wir? 
Musikalische Mitgestaltung von bestimmten litur-
gischen Feiern

Cappella vocale
Ansprechpartner: Manfred Sistig
Mailadresse: sistig@st-martin-euskirchen.de
Wer sind wir?
Chorensemble vorwiegend an der Kirche Herz Jesu
Was machen wir?
Musikalische Mitgestaltung von Gottesdiensten, 
Auftritte im Rahmen von Konzerten z.B. Kultur-
nacht in der Kirche Herz Jesu

Junge Kantorei
Ansprechpartner: Manfred Sistig
Mailadresse: sistig@st-martin-euskirchen.de
Wer sind wir?
Jugendchor, ca. 12 Mitglieder
Was machen wir?
Gestaltung von Vespern und Jugendgottesdiensten

Kinderchor St. Martin
Ansprechpartner: Manfred Sistig
Mailadresse: sistig@st-martin-euskirchen.de
Wer sind wir?
Ca. 20 Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren
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Was machen wir?
Musikalische Gestaltung der Erstkommunionfeiern, 
des Krippenspiels an Heiligabend oder des Famili-
engottesdienstes an Palmsonntag

kairos
Ansprechpartner: Martin Sina
Mailadresse: mail@die-sinis.de
Wer sind wir? 
Chor für Neues Geistliches Lied. Früher Chor mit 
festen Probenzeiten und regelmäßiger Gottes-
dienstgestaltung 1 x monatlich Sonntagabendmes-
se in St. Matthias: Jugendmesse. Heute zwischen 
10 und 30 SängerInnen und Musiker, die bei Bedarf 
Gottesdienste musikalisch begleiten (Grüne Klad-
de)
Was machen wir? 
Wir singen und begleiten Neues Geistliches Lied in 
Gottesdiensten, auf Anfrage, aber eher selten (zu-
letzt Firmung), Projektchor an Weihnachten und 
Ostern in St. Matthias

Chrysostomus-Chor
Ansprechpartner: Johannes Schneider
Mailadresse: Schneider.johannes@t-online.de
Wer sind wir? 
Johannes-Chrysostomus-Chor, 19 Mitglieder
Was machen wir? 
Der Johannes-Chrysostomus-Chor, der 1977 auf 
Anregung des damaligen Pastors von St. Matthias, 
P. Matthias Utters, gegründet wurde, hat es sich 

zur Aufgabe gemacht, die mehrstimmige Chormu-
sik der Ostkirche, besonders aus der russisch-or-
thodoxen Tradition, zu pfl egen und den Menschen 
bei uns nahe zu bringen. Der Namenspatron des 
Chores, der heilige Johannes Chrysostomus, lebte 
von 354 bis 407 und gilt als einer der Begründer 
der byzantinischen Liturgie. Der Chor singt als vier-
stimmiger Männerchor, meist in  kirchenslawischer 
Sprache, aber zum Teil auch in Deutsch.  
Der Chor versteht seine Arbeit vor allem als ei-
nen Beitrag zur Ökumene. So hat er in den lan-
gen Jahren seines Wirkens die Gesänge aus dem 
reichen Schatz der Ostkirche in viele katholische, 
aber auch evangelische Gemeinden getragen und 
ebenfalls mit Vertretern der mit Rom unierten Uk-
rainer und der Griechisch-Melkitischen Kirche wie 
auch der Russisch-Orthodoxen Kirche Gottesdiens-
te gefeiert.
Diesen ökumenischen Aspekt sieht der Chor auch 
als seine Aufgabe in der Pfarrei St. Martin in Eus-
kirchen. Er möchte durch seine Mitwirkung in ver-
schiedenen Gottesdiensten die tiefe Glaubensaus-
sage und besondere Spiritualität, die aus  vielen 
Gesängen der Ostkirche spricht, zu den Menschen 
bringen.

Gregorius Gilde
Ansprechpartner: Dr. Hajo Werner
Wer sind wir? 
Gregorius Gilde, Mitgliederzahl schwankend zwi-
schen 10 und 14
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Was machen wir? 
Wir singen gregorianischen (lateinischen) Choral in 
seinen vielfältigen Formen und Ausprägungen.

Flötengruppe St. Matthias
Ansprechpartner: Ulrike Gau
Mailadresse: Uli.gau@drs-gau.de
Wer sind wir? 
Flötengruppe, ca. 12 Mitglieder (Erwachsene)
Was machen wir? 
Seit über 40 Jahren (zuvor unter der Leitung von 
Frau G. Rogmans) wird im Gottesdienst zum Lob 
Gottes gespielt, natürlich auch um die Gottesdienst-
besucher zu erfreuen. Jede Stimme von Sopran bis 
Bass ist besetzt. 

Taufkatecheten St. Matthias
Ansprechpartner: Ulrike Gau
Mailadresse: Uli.gau@drs-gau.de
Wer sind wir? 
Taufkatecheten St. Matthias, 6 Mitglieder
Was machen wir? 
Vorbereitung auf die Taufe an 2 Abenden je 1,5 Std. 
im Forum. Besprochen und bearbeitet werden In-
haltliches z.B. Symbole der Taufe und deren Be-
deutung sowie Praktisches wie Gestaltung der Feier 
etc.

Erstkommunionkatecheten St. Martin
Ansprechpartner: Verena Sudar
Mailadresse: verena@ante-sudar.de

Wer sind wir? 
2 Katechetinnen für die Kirchen Herz Jesu und St. 
Matthias, Br. Markus Fuhrmann u. Verena Sudar als 
verantwortliche Leiterin.
Was machen wir? 
Vorbereitung auf die Erstkommunion vom ersten 
Infoabend für die Eltern im Herbst bis zum Dank-
gottesdienst im Mai des Folgejahres. Betreuung der 
ca. 130 Kommunionkinder und deren Gruppenlei-
terInnen. Ansprechpartner für Kinder und Eltern in 
der jeweiligen Kirche. Begleitung der Kinder wäh-
rend der Thementage, Gottesdienste und Erstbeich-
te. Organisation der HelferInnen der Thementage. 

Firmkatecheten
Ansprechpartner: Werner Jacobs
Mailadresse: 
Diakon.jacobs@st-martin-euskirchen.de
Wer sind wir? 
Firmkatecheten, 10 Personen
Was machen wir? 
Junge Menschen auf dem Weg zur Firmung beglei-
ten

Kleinkindermesskreis St. Matthias
Ansprechpartner: Fam. Joist
Telefon: 02251/12 40 43
Wer sind wir? 
Messkreis für die Gestaltung der Kleinkinderwort-
gottesdienste an St. Matthias
Was machen wir? 
Jeden 2. Freitag im Monat um 17.00 Uhr einen 
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Wortgottesdienst für Klein- und Kindergartenkinder 
in St. Matthias. Anschließend Begegnung bei einem 
Imbiss mit Spielmöglichkeiten für die Kinder im Fo-
rum.

Familienmesskreis St. Matthias
Ansprechpartner: Verena Sudar
Mailadresse: verena.sudar@st-martin-euskirchen.
de
Wer sind wir? 
Familienmesskreis an St. Matthias, 13 Mitglieder
Was machen wir? 
Ganzjährig Gestaltung von Familienmessen in St. 
Matthias und Kinderkatechesen im Forum

KÖB Pfarrbücherei St. Martin
Ansprechpartner: Hanni Dahmen
Mailadresse: Hanni.dahmen@gmx.de
Wer sind wir? 
KÖB St. Martin an St. Matthias
11 Erwachsene u. 14 Kinder/Jugendliche
Was machen wir? 
Treffpunkt für die Gemeinde (auch Fernstehende),  
Bildungsarbeit, Leseförderung durch Bibliotheks-
führerschein mit Kitas, Stärkung der Familien durch 
Bereitstellung guter Literatur und Sachbüchern in 
den Bereichen Wissen/Glauben/Leben.

Katholisches Familienzentrum St. Martin
Ansprechpartner: 
Kitas der Pfarrei:
Kita Herz Jesu, Schillingstr. 35, 53879 Euskir-
chen
Tel. 02251/4785
kita-herzjesu@st-martin-euskirchen.de
Leiterin: Helga Bungart
Kita St. Martin, Hofpfad 25, 53879 Euskirchen
Tel. 02251/51311
kiga-martin@st-martin-euskirchen.de
Leiterin: Heike Löhrer
Kita St. Matthias, Gottfried-Disse-Str. 5, 53879 
Euskirchen
Tel. 02251/61616
kita-matthias@st-martin-euskirchen.de
Leiterin: Hedwig Schmitz
Wer sind wir? 
Kath. Familienzentrum St. Martin / die drei kath. 
Kindergärten Euskirchens mit jeweils 1 Leiterin und 
ca. 6 Mitarbeiterinnen in den Kindertagesstätten 
St. Matthias, Herz-Jesu und St. Martin .
Was machen wir? 
Wir betreuen insgesamt ca. 200 Kinder bzw. Fa-
milien in den Einrichtungen mit unterschiedlichem 
Betreuungsangebot. 
Das kath. Profi l bestimmt sehr deutlich unsere 
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konzeptionelle Arbeit und unseren Alltag. Glauben 
mit Kindern leben geschieht im Kindergartenalltag 
durch vielfältige religionspädagogische Arbeit. Alle 
drei Kindergärten arbeiten intensiv nach der „Kauf-
mann-Kett“ -  Methode, eine besondere Methode 
zur Glaubensvermittlung. 
Die Kindergärten verstehen sich als Brücke für die 
Eltern zur Gemeinde, pfl egen Kontakte  und arbei-
ten aktiv in der Gemeinde mit (Gottesdienste der 
Kindergärten, besondere Gottesdienste wie an St. 
Matin oder Hl. Abend, Bibelwochen mit Familien-
messe, Basar, Seniorenbesuche, Beteiligung am 
Pfarrfest, intensive Zusammenarbeit mit der Pfarr-
bücherei , mit Herrn Sistig in der frühmusikal. Er-
ziehung, mit Frau Sudar in der Gemeindepastoral 
und religionspädagogischen Arbeit, mit Pfarrer Auel 
und Pastoralreferent Rainer Beusch insbesonde-
re für die Arbeit des Familienzentrums, mit Herrn 
Klein in der Hörgeschädigtenpastoral). Als kathol. 
Familienzentrum mit Pfr. Msgr. B. Auel als Verant-
wortlichem und der kath. Familienbildungsstätte 
als unserem stärksten Kooperationspartner bieten 
wir kindergartenübergreifende Angebote für Kin-
der und Familien. Wir sind anerkanntes kath. FZ 
des Erzbistums Köln und seit 10.11.2008 vom Land 
NRW zertifi ziertes FZ.

Kfd St. Martin
Ansprechpartner: Dorothee Böhler
Mailadresse: Kfd_db@web.de
Mitgliederzahl Ca. 400
Was machen wir? 
Eine Gemeinschaft von Frauen, die miteinander Eu-
charistie feiern, die sich helfen und begleiten, sich 
weiterbilden, auf größere und kleinere Fahrten ge-
hen und sich in verschiedenen Aufgaben engagie-
ren.

Männerkreis
Ansprechpartner: Josef Koch
Wer sind wir? 
Gesprächskreis für Männer in der Stadt-
pfarrei St. Martin, Euskirchen. Wir treffen 
uns einmal monatlich (6 bis 8 Männer), 
um in Vorträgen und Gesprächen unser Wissen 
über Gott und die Welt zu vervollständigen. Wir 
sind offen für jedermann und wollen auch bei Be-
darf die Pfarrarbeit unterstützen, wie es in unseren 
Kräften steht.

Senioren Herz Jesu und St. Martin
Ansprechpartner: Waltraud Leymann
Mailadresse: Waltraud.leymann@gmx.de
Wer sind wir? 
Wir treffen uns einmal im Monat zu Kaffee und Ku-
chen sowie einem kleinem Programm im Pfarrzent-
rum St. Martin. Zum Team gehören 5 Personen.
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Was machen wir? 
Seniorenbetreuung

Senioren St. Matthias
Ansprechpartner: Renate Uelpenich
Lindenweg 5, EU, Tel. 6 13 39
Wer sind wir? 
Seniorennachmittag in St. Matthias
20 bis 25 Personen, jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, ca. 40 bis 50 Personen 3 bis 4 mal im Jahr
Was machen wir? 
Beginn mit der Hl. Messe, anschl. laden wir zu Kaf-
fee und Kuchen ins Forum ein. Zur Unterhaltung 
lesen wir vor, singen und erzählen.

Jugend St. Matthias
Ansprechpartner: Gero Kroner
Mailadresse: gerokroner@web.de
Wer sind wir? 
Ca. 65 Kinder und Jugendliche in 8 Gruppen sowie 
16 jugendliche und heranwachsende Gruppenleite-
rInnen
Was machen wir?  
Die Jugend St. Matthias ist eine Gemeinschaft von 
rund 60 Jugendlichen, die sich ständig im Wandel 
befi ndet, und doch all ihren Mitgliedern ein Stück 
“Heimat in der Gemeinde“ bietet.
Vor allem das Miteinander der unterschiedlichen 
Altersstufen und die zahlreichen gemeinsamen Ak-
tionen stärken besonders das soziale Erleben je-
des Einzelnen. So gelingt es zu zeigen, dass Kirche  

auch ‚anders’ sein kann. Wir bieten Kindern und Ju-
gendlichen eine Anbindung an unsere Gemeinde.
Neben unseren Jugendfahrten nach
• Ameland, alle zwei Jahre eine Woche in den 

Herbstferien
• Zeltlager, jährlich an einem Sommerwochenen-

de
 (jeweils mit Eucharistiefeiern)
sind wir innerhalb der Gemeinde aktiv:
• wöchentliche Jugendgruppentreffen
• Altpapiersammlungen (vier Mal im Jahr, rund 

2000,- € Reinerlös)
• Ausgabe von Wecken und Kakao zu Martinsum-

zug in der Südstadt
• Ausschank von Kakao und Glühwein im Anschluss 

an die Jugendchristmette in St. Matthias
• Teilnahme und Mitgestaltung der Pfarrfeste durch 

die legendären „Legorennen“ o.ä.
• Teilnahme am Südstadtzug an Karneval

Deutsche Pfadfi nderschaft St. Georg
Ansprechpartner: Tim Nolden
Mailadresse: Tim.nolden@chilp.de
Wer sind wir? 
Deutsche Pfadfi nderschaft ca. Georg, ca. 120 Mit-
glieder
Was machen wir?
Zeltlager für Jugendliche
Gruppenaktionen
Gruppenstunden
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Die Siedler
Ansprechpartner: Carla Jansen, Charly Habeth
Mailadresse: Carja14655@aol.com
Wer sind wir? 
Die Siedler, 20 Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren
Was machen wir? 
Wir sind eine Jugendgruppe in Euskirchen, die 
schon seit 10 Jahren aktiv ist.  “Die Siedler” sind 
in 3 Kleingruppen organisiert, die jeweils von 1-3 
“großen” Siedlern geleitet werden.

Kinderkarneval St. Matthias
Ansprechpartner: Anne Dörr
Mailadresse: amdoerr@web.de
Wer sind wir? 
Nach Weihnachten arbeiten wir mit einem Team 
von ca. 15 Personen und ca. 30 bis 50 Kindern aus 
der Gemeinde (als Mitwirkende) ein Programm für 
die Kinderkarnevalsveranstaltung (2 ½ Std.) am 
Karnevalsfreitag für Kinder ab 6 Jahren aus.
Was machen wir? 
Eine Kindersitzung mit selbstgestaltetem Pro-
gramm. Ziel: Ein Fest feiern in kirchlicher, christli-
cher Gemeinschaft (Kirche heißt auch Feste feiern) 
Gemeinschaftserlebnisse der Kinder der Gemeinde 
bzw. Kommunionkinder, der Firmpraktikanten, der 
Eltern zu fördern. Kindern die Möglichkeit bieten, 
ihre Talente zu entwickeln und ihnen so zu einem 
besseren Selbstbewusstsein zu verhelfen. Lernen 
sich aktiv in der Gemeinde einzubringen.

Frühschoppenkreis St. Matthias
Ansprechpartner: Anne Dörr
Mailadresse: amdoerr@web.de
Wer sind wir? 
Gruppe von Ehepaaren und Frauen (wechselnd) ca. 
10 Personen, die ein Treffen in Form eines Früh-
schoppens einmal im Monat sonntags von 10.45 bis 
12.30 Uhr ermöglichen.
Was machen wir? 
Wir bieten einen offenen Treffpunkt für die Gemein-
de an. Besonders genutzt wird der Frühschoppen 
von Familien und Besuchern der 9.45 Uhr-Messe. 
Wir bieten eine Plattform für Aktionen, z.B. für die 
Kommunionkinder, Basteln für eine Schule in Peru, 
Sternsingerbegleiter-Danktreffen, Palmzweigbas-
teln u.a.

Eine-Welt-Kreis St. Martin
Ansprechpartner: Elisabeth Helmke
Mailadresse: ehelmke@web.de
Wer sind wir? 
Eine-Welt-Kreis St. Martin
Was machen wir? 
Eine-Welt-Arbeit in der Gemeinde, verschiedene 
Aktionen, Pfl ege der Kontakte und Unterstützung 
des Peru-Projektes und von Schwester Clara Maria, 
Teilnahme am Eine-Welt-Markt

Pfarrarchiv St. Martin
Ansprechpartner: Burkhard Krieger
Mailadresse: burkhard@krieger-eu.de
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Was machen wir? 
Pfl ege des Pfarrarchivs der Pfarrei St. Martin. Das 
Archiv beinhaltet auch die Archive der ehemaligen 
Pfarreien St. Martin, St. Matthias und Herz Jesu.

Matthias-Bruderschaft
Ansprechpartner: Marlies Hentz
Mailadresse: Marlies.hentz@web.de
Wer sind wir? 
St. Matthias Bruderschaft Euskirchen von 1624
Unsere Bruderschaft wurde am 11.11.1624 ge-
gründet mit der Aufl age, jedes Jahr eine Wallfahrt 
zum Apostelgrab des hl. Matthias in Trier durch-
zuführen. Die vorerst letzte Wallfahrt fand 1864 
statt, 1865 wurde die Bruderschaft aufgelöst. 1933 
wurde sie erneut ins Leben gerufen und seit dieser 
Zeit – mit Ausnahme der Kriegsjahre – fi ndet die 
Wallfahrt alljährlich statt. Unsere Hoffnung ist, dass 
die Wallfahrt noch lange durchgeführt werden kann 
und dass wir in Euskirchen wieder etwas präsenter 
sind. Nur etwa 15-20% unserer Mitpilger kommen 
aus Euskirchen. Alle anderen Pilger kommen aus 
der Umgebung bis nach Brühl und bis nach Hergar-
ten. In diesem Jahr hatten wir sogar Pilger aus dem 
Westerwald dabei. 
Was machen wir? 
Seit mehr als 40 Jahren gehen im Schnitt 35-40 
Pilger am Pfi ngstsamstag auf den Weg. Früher war 
der Ausgangspunkt die Pfarrkirche St. Martin. Seit 
einigen Jahren gehen wir nun mit der Motivation 
„von Matthias zu Matthias“ ab St. Matthias los und 

Br. Tobias lässt es sich nicht nehmen, mit uns zu 
den Pilgergottesdienst zu feiern, uns das Frühstück 
zu bereiten und uns mit dem Pilgersegen auf den 
Weg zu schicken.

Kolpingsfamilie Euskirchen
Ansprechpartner: Bernd Züll, Vorsitzender
Schäferstraße 4, 53881 Euskirchen
Wer sind wir? 
Zurzeit hat die Kolpingsfamilie Euskirchen etwas 
mehr als hundert Mitglieder.
Was machen wir? 
Wie früher sehen wir uns auch heute noch den ge-
nannten Werten verpfl ichtet. Die Kolpingsfamilie 
Euskirchen will eine Gemeinschaft sein, in der Men-
schen aus allen Berufen und Altersbereichen part-
nerschaftlich und familiär miteinander umgehen. 
Wir sind gemeinsam unterwegs und suchen nach 
Antworten auf die Fragen und Herausforderungen 
von heute. Gemeinsames Wirken und Erleben ver-
leihen Schwung und Kraft. Wir suchen nach wei-
teren Kontakten zu Menschen und Organisationen, 
möchten uns austauschen mit Anderen, deren 
Einstellungen, Lebensweisen und Glauben kennen 
lernen. Es gibt viele Wege, sein Leben gut, sozi-
al und zur eigenen Zufriedenheit zu leben. Beson-
deres Augenmerk legen wir auf die Arbeit mit den 
Kindern. Bei den Aktionen der Kolping-Kids fi nden 
sie Gelegenheit, gemeinsam mit anderen Kindern 
etwas zu erleben.
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Adressenverzeichnis
Pastoralbüro St. Martin
Kirchstraße 15, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 77 626-0
Fax 02251 / 77 626-15
Mail: pfarrbuero@st-martin-euskirchen.de

Pastoralteam
Br. Tobias Ewald ofm
Franziskanerplatz 1, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 77 626-0
Mail: br.tobias@st-martin-euskirchen.de

Pfr. Bernhard Auel
Breite Straße 3, 53879 Euskirchen
Tel. 0 22 51/77 54 14-0
Mail: msgr.auel@st-martin-euskirchen.de

Br. Markus Fuhrmann ofm
Franziskanerplatz 1
53879 Euskirchen
Tel. 0 22 51/94 84 14
Mail: br.markus@st-martin-euskirchen.de

Diakon Werner Jacobs
Gansweide 3, 53879 Euskirchen
Tel. 0 22 51/14 65 47, 
Mail: diakon.jacobs@st-martin-euskirchen.de

Verena Sudar
Kirchstraße 15, 53879 Euskirchen
Tel. 0 22 51/77 626-25
Mail: verena.sudar@st-martin-euskirchen.de

Pfr. Michael Nolten
Breite Straße 3, 53879 Euskirchen
Tel. 0 22 51/ 775 414–14, 
E-Mail: michael.nolten@st-martin-euskirchen.de

Pfr. Norbert Bosbach
Alte Gasse 6, 53902 Bad Münstereifel
Tel. 0 22 53/83 12, 
Mail: norbert.bosbach@t-online.de

Verantwortlicher für die Kirchenmusik
Manfred Sistig
Brunhildestraße 47, 53881 Euskirchen
Tel. 02255 / 20 20 26
Mail: Sistig@st-martin-euskirchen.de

Kirchenvorstand
Mail: kv@st-martin-euskirchen.de

Vorsitzender:
Br. Tobias Ewald ofm
Franziskanerplatz 1, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 77 626-0
Mail: br.tobias@st-martin-euskirchen.de

Erster stellvertretender Vorsitzender:
Kurt Lingscheidt
Winkelpfad 14 G, 53879 Euskirchen

Zweiter stellvertretender Vorsitzender:
Thorsten Loeb
Augenbroicher Straße 15, 53879 Euskirchen
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Pfarrgemeinderat
Mail: pgr@st-martin-euskirchen.de

Vorsitzende:
Anita Arnolds
Henri-Dunant-Straße 34, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 77 626-0
Mail: anitaarnolds@arcor.de

Stellvertretende Vorsitzende:
Anja Krieger
Friedrichsruh 20, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 5 51 36
Mail: anja@krieger-eu.de

Vorsitzende Pfarrcaritas:
Waltraud Leymann
Stettiner Straße 58, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 52140
Mail: waltraud.leymann@gmx.de

Vorsitzende Liturgieausschuss:
Mail: liturgieausschuss@st-martin-euskirchen.de
Regula Zell
Boener Straße 28b, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 14 75 22
Mail: diezells@arcor.de

Vorsitzende PR-Ausschuss 
Mail: pr-ausschuss@st-martin-euskirchen.de
Biggi Klüsener
Münstereifeler Straße 137A, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 6 39 97
Mail: biggikluesener@gmx.de

Vorsitzende Lebensraumausschuss:
Mail: lebensraum@st-martin-euskirchen.de
Biggi Klüsener
Münstereifeler Straße 137A, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 6 39 97
Mail: biggikluesener@gmx.de

Vorsitzende Ausschuss Pfarrsitzung:
Marianne Güldenring
Brandenburgerstraße 23, 53879 Euskirchen
Tel. 02251 / 78 19 76
Mail: marianne.gueldenring@t-online.de

Beauftragte Eine-Welt-Arbeit:
Anne Dörr
Josef-Krauthausen-Str. 10, 53879 Euskirchen
Tel: 02251 / 6 58 95
Mail: amdoerr@web.de

Homepage der Pfarrei St. Martin:
www.st-marin-euskirchen.de



In diesem Jahr 2010, in dem wir das Pastoralkonzept verabschieden, wird ein 
Umbruch in der Seelsorge durch den Weggang der Franziskaner aus Euskir-
chen stattfi nden. Welcher Gestalt sich dann die Pastoral und ihre Strukturie-
rung zeigen werden, hat uns in der hier vorliegenden Konzept-Erstellung nur 
nachgeordnet beschäftigt, weil jeder Tag genug eigene Plage hat und wir gut 
daran tun,zur Erreichung unserer Ziele einen Schritt nach dem anderen zu 
gehen. Ob die hier gesetzten Ziele auch in einer Zukunft nach 2010 Gültigkeit 
und Aktualität besitzen, soll dann in drei Jahren überprüft werden.

Unser Konzept stellt Ziele und Absichten derjenigen vor, die entsprechend ihrem Mandat Verantwortung für 
die gegenwärtige und künftige Gestaltung der Pfarrgemeinde St. Martin übernommen haben. Damit legen 
wir uns verbindlich fest und machen transparent, wozu wir stehen. Doch wichtiger als das, was wir hier nie-
dergeschrieben haben, ist wie Menschen in unserer Pfarrgemeinde das Evangelium leben und ob Menschen 
in der Kernstadt Euskirchen dieses Zeugnis als glaubwürdig erleben. So öffnen wir uns mit unserer Festle-
gung zugleich der Kritik, wie es sich unter Vertrauten gehört, wenn sie sich daran machen, gemeinsam neue 
Wege zu begehen.
Pfarrer, Pastoralteam, Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat beschließen das vorliegende Pastoralkonzept 
nach abschließender Beratung in seiner aktuellen Fassung vom heutigen Datum. Treffen zur Refl ektion und 
Weiterentwicklung des Gestaltungsprozesses müssen im verantwortlichen Gremium verbindlich festgelegt 
werden.

Hiermit setzen wir am Tag der Erscheinung des Herrn, dem 6. Januar 2010, das vorliegende Pastoralkonzept 
in Kraft.

Für den Pfarrgemeinderat St. Martin Für den Kirchenvorstand St. Martin

Für das Pastoralteam


